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Mt Sschfürstllch -> MarkgrSfliH . Basischem gnädigssen' prkvisegis>

F r k e - e « L k 0 n g 0 e ß tu Ra statt
Rastatt vom- ir . December .-

e^ cy' Ajust -.ruvg der Antwort auf die Wett stavzvfi!chew Noten äußerte sich Lhursachstn :'

„ u r> sichseger. irdeA t !-- r Verartwortttchkei' ^ auch alle und jede r> cht zu überlebende Folge« flcher zn stellen

» zu welchen vie. <0 cem nach Mehrheit der Summen adgefaßkeo Corclaso enrhalkeoe» Erklärungen über

kur - oder lang Art ß -geeev könnt « , erachtet man an viejsr Stelle , ^vorliegenden Umkänveo nach , für

N dirnl ch und 1 ölhig, uticr der rtwan r - fodrriichen Vermahlungen sich auf die in der gestrigen Deputation-»-

» sttz- rag »um Protokoll gtgrdenen ASkimmung ausdrücklich zu beziehen . "

Eme ähnlich « E klärong macht« Oesterreich uvd Bremen » Die übrigen Herren Subdelegitttn brharrten-

unabänderlich auf ktM durch dir M - jorira? gricheheueo Beyttitt zu dem frar. z . Ulnmoto.

Gestern wurde daet Conclu unv von rer käynrl che » Pleo pv rnjz an die- stanz. Ministee übergebe » und da»

rüber der Deputation m folge - k «m E lcß N chichk kithtilt.
Erlaß der k» ysr Uckerv pten porenz am die Relchsdepirration». Rastatt vom n . Vec:

Der rv ursch K. Ma , ,käl x - mmiffon ya . da, osu der Re,ehrst,eve^ s D putat on zur Beantwortung der beydem

Noten der stanz. Ge -autk chuft vom 6i D c : ( 16 : Frim . ) unterm rar d . M. erstattete Turachrra ernstlich er«

wogen . Nach rnpia - q - vrn uneniUevlN Beweuen ler höchsten Friere « stiebe des Reichs konnte es weder dm

Bürger Minister» der flau- . Republik, noch ihren C^mm kleo- en wohl aostehrn , im Widerspruch mit dem rin»

würhigen Aothtil EuropenS uad mit ihrer unleugbaren eigenen Uebrrzrugoug, einen solchen Ungestüm« in die

Unterhandlung zu bcivgen / als jener es ist , der ihre jüngste Hauptnokt so ungünstig bezeichnet . Wenn die

Dtpukütton ssch bewogen gesehen hat , auch htrrino roch nachzugrben , so will zwar die kaverliche KonmWon
die schwere Schritte nicht aushsltro , durch w . lche . ste endlich des Friedens fich verstchero zu könne» , erachtet ;!

aber man würde dlr wahren Gründe dieser ihrer Entschließung ganz m -skvvrv , wenn mau dieselbe nicht ein»

zig in ihrem mehrmal brstakigteo Verlangen erblicken würde , bey großer Verschiedenheit der Ansichten einer

Trennung mtt der Deputa tu vorzubeuge «.
Dtnemnach thcilt die kaysrrliche Cvwm ssioo den Gehalt des Gutachtens der Deputation' den ' bevollmäch .

tigten Mi «Kern der ftanzbstschrn Rrpuonk ,a den abschriftlich hier bryltegenven zwey Noten unterm heutigm-

mit , vrrdleibl avbry ;c. rc».
8 . Gi L. Reichsgraf v. Metternich .

Die königlich preußische Gesandtschaft hat auf Vekaolaflung der letzten stanz-» Note- ein neues Memoire an

die Deputation übergehen , folgenden wörtlichen JnoiMs :
An die RcichsfriedenS ' Deputation

Jo der ersten Aeufferung , welch « ' Ualerzuchk !« königl. preußische kurbcandenburgische bevollmächtigt« Mi.

Wer unterm 14! Fed . einer hochak -fttzvitchra Reichtdrpulatioo zu rhun , die Ehre gehabt , haben Sie den leb»

hafkestm Wunsch Sr köuigl. Majestät, den für Tenrschiand so dringend nölhigen Frieden beschleunigt zu sehen ,
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«tch <ugleich Allerhöchst Dero Geßavung zu erkenne« zu geben , hierzu selbst mit ekver Aufopferusig witzuwtt.km , « eiche ihrem Landesväterlichen Herzeo viel kcstet.

Eine gleiche Gestanurig hat alle bisherige Schritte der Unterzeichnete« gettitet , « ioe gleiche belebt flr auch
ßetzk bry der Lage , worum die Note verfranz . Minister vom iü . Frtmaire (ü. Dec.) den hie fl een Ualerhand.
sauge « gesetzt har.

Unterzeichnete sind daher wett rntferut , deren Saug im minbesteu aufhaltrn , oder eio « bochansehnltchrRktchsdeputa'wn bcy ihres fürseyendru Brrathougen irgend einer Jncovvrnttnz auSsetze » zu wollen. Nur find
ste es ihren Pachten und dem ihnen anverlraulen Interesse Sr Majestät be

'
s Köa -gs icholbig , hiermit noch,vials den Ianhalt ihrer unterm 14 . 3 un. 15 . und 18 . Nov. übergebenen Noten in Erinnerung zu bringe » !vud zu erkennen zu geben, wie Sr . köuigl. Majestät in der feste- und zuverlästgeo E Wartung sind : es werde

nach allen von Allerhöchst Ihnen für den Frieden TmtschlmvS gemachten Aafosferungen bey dessen endlicher
Adschließung am dir von Unterzeichneten in Sr . kömgl. Maj stär Namen vorgelegten Anträge und Best -mmun.
gen um so gewisser Rücksicht genommen werben , da diese Anträge gleich bey den ersten Uakerhaaolungrv über
die künftige Greuzbestimmung gemacht , auch v »n einer hochauseyalichen Netchsdepuratisn aagevommrn , io
der , durch nur erwähnt« Noten deutlich entwickelten Natur der Sachen und unverkennbaren Gerechtigkeit ge.gründet , auch für baS Beste beyderseitiger Rhetnufer , vorzüglich aber für die Erhaltung einer , ve « KönigsMajestät gehörenden , Stadt und für das Reich selbst wichtigen Festung mmmzängitch nolhwenoig find.Aus diesen Gründen werden dieselbe hiermit «ochmals von Unterzeichneten auf all« Fälle verwahret.
Rastatt den io . Dec. 1798.

Gör; . Jacobi . Dohm.
Nach mündlichen Erklärungen der franz . Gesandtschaft soll der in Italien ausgedrocheoe Krieg keinen Ein.

stuß auf die hiesige Negotiation haben , (was lehr zu wünschen wäre !)
Dt« ftanzösi 'chrn Minister übergaben diesen Abend folgend« 2 Note».

Unterzeichnete von der franz. Repudl ck zur Unterbautlung mit dem brutschen Reich bevollmächtigte Minister,
habe » , dir ihnen , durch den Kaisers, bevollmächtigten Münster eivgehärdigte Note der Reichrdeputatioo, de«
sr . des laufenden Fcimaire (n . Dec. ) erhalten . Sie eilen , das angenehme Geiühl auezudrückcu , welch s fle
genossen , als st « sahen : Daß ihr , tu dir Klugheit und erleuchtete menschenfreundlicye Gesinnungen der Reichs ,
Deputation gesetztes Zutrauen , sie nicht getäuscht habe . Mit Vergnügen nehmen sie die , von dieser Deputa ,
tton gegebene Erklärung an , vermöge welcher sie , den gerechten und letzten Vorschlägen brr franz . Regierung ,
die sie , io ihrem den iy . d. (b. Dec ) gegebnen Ultimatum und denen daraufBezug habenden vorhergehenden
Noten äussmeo , betritt ; und ve ' sichrro die ReiSsdeputat on : Daß fle auch von ihrer Seile alles wögt che
thuu werden , was in der gegenwärtigen Lage , den wechselseitigen Nutzen der unterhandleubr« Mächte beför«
der » kaum

Da nun , vermöge dieses förmlichen gänzlichen Bevtritts zu dem vbgemeltru Ultimatum, das wesentliche
der Haupt . Grundlage der Unterhandlung , wechselseitig rntichttden bestimmt und frstgefttzk ist , so kann vuo
von Nichts die Frage seyo , als von der Anwendung de « schon aorrkaunteo , durch btt Säkularisationen
suszuführeobeo Eulschädtguusprivcp , als weiches einen weienlüchen , von dem künftigen , von deydeo Par.
ttzikv zu schlirssendea Friesen unzertrennbaren Theil aoemacht. Mao wird diesen Gegenstand aus dem oem.
scheu Gesichtspunkt deS allzemetaeu Wohls betrachten und behandle» , der das ganze Geschäft zum Vergnügen
deyder , so glückiich reif machte . Er verdient freytch noch eine ernst« Ueberteguug , ehe man ihn wirklich
untersucht . Allein ble Uuterzetchueten werden auch , ohne Verzug hierüber der Rrichsveputation ihre Vor.
schiägr vo . legen ; welch« , so wie ste selbst , in dem entschieden beschleunigt und rtssachen Gang , de» biß Gr.
fthäfft zu nehmen beginnt , eine sehr günstige Vorbedeutung staden muß.

Dl« bevollmächtigten Minister der franz . Republik erneuern brm bevollmächtigten Minister Sr kayserltche «
Majestät dir Zusicherung ihrer ausgrzeichuelkstku Hochachtung . Rastatt den 22. Frimatre ( 12. Dec .) im 7
Jahr der franz . Republik . (1798.) ^ ^ ^ ^ .Lonnier . Jean Debry. Roberz -t.

Unterzeichnete , von der frauz. Rrpublick , zur Friedens . Unterhandlung mit oem deutschen Reich oevollnmch.
tigt« Minister, haben dir zwrpte , Ihnen den 2l . des laufenden Frtmaire (n . Dec.) durch den brsoümächtigtk »
Kaiser !. Minister eiogrhävdtgte Not « , erhalten.

Sie versichern dir Retchsbepuraüon: Daß sie , ihre Wünscht und Forderungen, dir wirkliche Lige des rech,
ten deutschen Rhrivvftr « , vorzüglich aber Ehrenbrettsteta «vd die neue Coolridutiovev belr . ffend , ans der
Stelle der französischen Regierung bekannt machen, und ihrer bewvdrro Aufmerksamkeit empfehlen werden . So
gut btt französische Rrpuvlick im Stand ist , einen Krieg weiter soetjusetzenf wenn Ae, rin ungerechter Angriff,
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M rechtmäßig «» Verteidigung zwingt , so gut wird sie, in diesem Aasenblick, durch ave mögliche S -leWertNi,
vcr wirklichen L g ?, beweisen, wir hoch sie den Friede« und bas Zutrauen der friedlichen Gesinnungen der
Relchtdeputalwu ichitze. , .

Ualerzeichnetr erneurrn dem beoollmächtigte » Minister Seiner Kayserlicheu Majestät, die Zusicherung ihrer
auSgejeichnelkste '- Hochachtung. Rastatt den rrttn Frimatrr ( rrten D ^c . ) im Tteu Jahr der fron öflsche«

Repudlick ( 1798.) Bonnier . Jean Dabry . Roberjok .

Brünn , vom r Dec . Paßawaud . Oglu hat stch
seil der l tzleu für ihn so siegreich ausgefallnca
Schlacht nicht nur tu der Wallachry auSgrdrettet ,
sondern auch überall bekannt machen taffen , er werde
der Frrurn» und Beschütz r aller Einwohner dieser Lau «
des bleiben , wenn sie sich ruhig verhallen und seine
« usge ch iednen Lieferungen und künftigen Bedürfnisse ,
welche er jedoch baar zu bezahlen verspreche , pünk . uch
leisten wollen. Er hat bisher in diesem Punkt Work
geh .lte« , und er herrscht Ordnung und Manvszucht
unter seinen Truppen , wodurch sich sein Anhang
neuerdings vermehrt . Sein ünteruchmru wrv nun
immer ar ffallcnder und es scheint , daß er itzt auf
dem Punkt st . he , sich auf eine oder dir andre Art
merkwürdig zu machen .

Wien , vom z Dec . Dieser Tage» sind Depesche»
nut Cvnstautmvpei vom Zs Nov. emgekommen , die
folgendes mitgebracht haben : Im Divan zu Coustan -
tinopel ik beichloffeu worden , auch gegen Holland eine
Kriegserklärung ergehen zu lassen , worauf es mildem
Eigenlhum der Holländer im türkischen Gebiet eben
so gehalten werben soll » als mir dem der Franzosen .
So weit dir neusten Nachrichten aus Constanttvopel
gehen , ist aber dteß noch nicht geschehen . — Den 25.
Ort . kam der neue Grosvezier , Iussaf Pascha , an
und ward , wie er nur ans Land gestiegen war , von
«iuer Menge von Zuschauern mit den größten Freu»
densdrzeugungen empfangen . Den folgenden Tag ,
d. 26 ward er dem G osherrn unter den gewöholi »
chen Feyerlichkeiten vorgestrllt , mit besondrer AuSzeich»
nnng empfangen und mit einem äasscrst prächtigen
Pelz beschenkt . Hernach hatte er eine längere Kon .
ferenz mil dem Grosherru und einige» der accredirte »
strn Minister. Alsdann hietter «inen Herumzug in der
Stadr , um die Beschaffenheit und da « Gewicht des
BrodS und eiaiger andrer Lrdentmutrt zu untersuchen.
Es wurden gleich darauf strenge Befehle rrkhrilk , diese
Lebensmittel wohlfe 'lrr und besser zu liefern , ein Um .
stand , der dem ueueu Grosvezier die Lieb« und Ach.
tung des Volks gleich in einem hohen Grad erworben
hat . Dir bey ' cn ersten Hauptgegrostände , worauf
der neue G ?osv . „er besonder« seine Aufmelksamkett
richten wi d und worüber er schon mtt dem G öS.
Herrn übereingekommrn ik , sind folgende : 1 ) Soll der
Krieg gegen dir Fraviofto aufs nachdrücklichste detrtr.
dev , und s ) der Krieg ander Dona « ,mit Paßawand.

Oglu , auf rin« oder die andre Art aufs schnellste uud
Nachdruck «chstr beendigt werden.

Niederelbe , vom 4 Dec. Die bryden ftavz . O st«
ziere , Rapper Tmuy uud Blatwell , I rländer von
Geburt , welche die Korvette Anakrevn nach Inland
bringen soll !« , die aber , als sie Humderts Schicksal
erfuhren , in « inen norwegischen Have » elvlkfen und
von da nach Hrtsingör sich begaben , um zu Land über
Koppcnhagen und Hamburg nach Fra » kcetch zurückzu«
kehren , fivb in letzkier Stadt auf Requisit ov desevgl.
Gesandten C owsurd acrelirk worben . Der sranx.
Gesandte protestlrte zwar sogleich gegen diele « Versah,
ren , allein die hamburgiche Regirrvog hat nach meh .
rern Beralhfchlaguvgen erklärt , baß sie sich in dieser
Sache als inkompetent betrachte -» und von den bey«
den Mächten , England und Frankreich , die Ernennung
einer dritten Macht als Schttbsrichterin begehren wer ,
de , bis wohin alles tu dem gegenwärtigen Zustand
bleibe» mögie. Dieser Vorfall könnte leicht Folge »
haben und die erste derselben ist eS vielleicht , daß der
fravjöficheu Gesandte seine Residenz nach Breme»
verlegt .

Wien vom 5 . Dec. (Ans der Hofzeitung .) Nach
Berichleu aus Canstanrinvpei vom 19 . N » o. ist da«
selbst die Nachricht ringrtauffen , daß drr General Buo,
vaparte msch verschirbeveo andern R qatsilionea auch
«ine erhevncht Steuer auf die Häuser zu Cairo g«,
legt habe . Darüber äusserte stch « in großes Mißver.
gnügen unter den Einwohnern , das Volk versammelte
sich mit Lärm vor dem Mrchkevnr , (RarhhaM ) und
als Buosaparte einen seiner Generale zur Stillung
des Auflaufs dahin adschickle , so ereignet« - ch in dem
Divan (der Rach«Versammlung) rm so heftiger Elrett zwi»
scheu de» Einwohnern zu Cairo und dem fravz. Milüatr ,
daß der ftanz. General , den man für den Geuerql
Berthirr angtbl , durch etaru P stslenschuß aerövrch
unv die übrige » ihn begleitenden 40 bis 5s Offieirrg
ermordet worden. Diesen Vorfall beovtzce der noch
io Cairo befindliche Kyafa (Geichäsisttäger) des letzte«
grcsserrlichtn Pascha von Egypten , Bektr Pascha , um
einen großen Haufen Mißvrrgvüater zu sammeln . Mtt
diesen griff er bas Schloß von Cairo an » überwältigte
es mtt Sturm und hie aus 500 Franz,so bestehend «
Garnison wurde nieder grmacvk. Die empörten Ein»
wohoer st len auch andre io Cairo befindliche Franzo«
sen mtt W »kh an unv ermordete » Z bis600 derselben.
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Buonapartk war mit stimm Korps dev Boulack g«,
lag« ! und schlug den Anführern der Einwohner von
Catro Unterhandlungen vor. Murad Bey , drr in
Oberegypten neuerdings ei« ansehvlichrs Korps gesam»

. wild , war gegen Cairo im Anzug , General Deiaix, ,
den Buonoparte ihm entgegen geschickt , war grschlagenworden vvd soll selbst geblieben seyn . —Der Pascha von
Iauina , Alt Pascha , der die exstneziantichen von den
Franzosen besetzte» Städte Prevesa , Voivzia und Bat -rivto (bey Corfu ) erobert , hat gegen zoo Köpfe der.
bey dieser Gelegenheit gebliebenen Franzosen nach Con»
staotinopel ßtsch ckt , welche avfd «m Thor« des Se¬rails der Gewohnheit nach zur öffentlichen Schau aut -
gesetzt worden find.

8 r « » k « e 1 chp
Strasburg ; vom io Der .. Die hiefigev Blätter :

evthollen svlgevke Nachuchtev. . Die Korige von
Neope ! und Sard -n ev haben die Hoffnung de« Free.-
bene durch ihre Kneaserk ä-. i,ng » vierkrochen .Ant dem General . Quartier zvTerni , k . ZiFrim ..

( 2K> Nov .) Eoe mp oe wt OÄrrgeuer at . an den
General Ioubert ..

Ich habe Ihnen aogeuigr , m . in lieber General, .
V« ß ich von der veapoliranuch v Armee cuf alle . . Sei -trv angegriffen wurde. D n 7. d . ( 27'. Nvv. ) wvüle
mir der F >inv weinen R - cku , au» A . kona firtiig ,
machen , eine Kolonne von gcoer Mann Jofanre tr ,800 Rnterv mir 8 Ka" vvcn gueftn drn Mr » . L mvive .tu seiner SUllrng m Lernt an . . D >> Divrflv ! L ' woiur:
bestund au » der 97: und «wem B -tmliov der 64. Halb,
brigade ohne. Arl .ucrtki. Drr Errett fievg Morgen»
8 Uhr an , gegen Mittag - waren sich v -e Erretter nahe ..Nach einer lebhaft,n Fusillaor befahl der Wv . Lewvine ,Charge zu schlagen nvv m weniger als einer Erunde .
hatten wir einen General , r § Offiziere und mehr denn
400 Mann mit 8? Kanonen , 8 > Pulverwäzen nebstdem Feldgeräih. für mehr denn 4000 Mann in uuserm
Händen.

Mattrata , vom rcr Frimaire (zo . Nov ) um »
r Uhr Qachmiltagsz

Im Augevbilck m - m lieber General , komm"
ich hiewan und vernehme , daß die Neapolitaner bey Ferme»

Verb aeschlagkv wurden .. 2F Kanonen, z Fabnen und
40a Gefangne sind in ; unsre Hände gefallen.. Ich gehein bas Hrupiquartier des Generals Nueka , von wo,
her ich ihnen da«. Umständliche brrichren werde .

LhampiönnettDi » Fahne» auff unsrem Münsserthurm wehtenbirs-falls heute schon..
IraNe «»,

Livitavechia vom 20 Nov . . Der fravzöflsch« Re;-
«jerungs . Kvmmiffais auf Maltha B.- Rrgnano , ehre

75P , -

maliger M » ! hefte M '' ist hler - ang - kommem. De»
9 en dttses gtrng vl « Malthn ad und brach ' « die
Nachriwt mit, vast > y seiner Abreise Mal .ha in dem
besten Zustand gewefn sty die Hau,ist « war gesund'
uvd ist auf rin ganzes Iah - mit Gkkraid und Brenn¬
holz versehen, um dem Ho' m ngei abzuhftftn zog?
man einige im Hasen dtfindtta, . andrauchdare Schiff«ans Land und machte Brrnnho § daraus (Bon dem
Ausfalls den die franiöfiiche Gar , ison auf die Insu¬laner gemacht und 4 Kanorev erobert vab - n , ol>, wird
nichts gemeldet«) Der Bey von Tr 'vvli har dir Auf-
fovtkung der Pfotlr zum Krieg «egen zror . kreich r.tch»
aoaenommrn , sondern statt besten ein Schiff mit '
Pöck - ' ssejsch vaL Mftiha dertta - z. Garn so - zugrsandt,welches auch glücklich da 'eidst avgekommeu ist.

Rom vom 26. Nov : Bey uns iteNl - s ehr krte -
gerttch au » Dir Generäle Rutca - D h >m u d St ..
Suzannr find vor rin gen Tagen hier ang,k mm o . —
Den lFteu Abends kam der General Chomv voet hie »
an, und begab sich den folgenden Tag . 10 B - glettuo»
der Generäle Mardovald, R «y- Point und Lemoine in
den Ko sulalpr-vast , woselbst er d.karrt mochte, ,
daß ! ihm bas Direk 'ortum kraft eine» Beschloss«»
zum kammanbirenoev Geu. en Chef drr fraru . T > p -
pen in der römischen Republik rrnannd habe. Dem
26te » liest er durch «ine P cklamation der röwi chem
Armee bekannt machen , daß das ausübende Dttekiort;
um besohle » bade- die römische Armee zu orqarifirrn, ,
und Vast ihm über dieselbe bas Kommando aovertravt?
worden sey , um die U» bhäogigkril und Souv ' rä - tlät -
der römischen Revubi.ks als Tochter uno Ba > d >sg vos.
firn der grosiu R ! riou, aufrecht zu hatten. - Die '
Krtegsmagaetne werden hier mit aller. Abevsmit ein -
versehen- weg»» der » «l' n D upper , die da ankomwem -
Die srai zös Armee ru der ömischen Republik soll auff
50000 Mann gedrochl lverden. und an den nördlichem
Grenzen auf 100000 : Auch werden wieder neue Re»
gimenter errichilk Da « Confulat? nimmt; aufs neue
5 ^ Millivveu in Nät o« algüiern auf/ um die Armee
damit, zw versehen..

Sch me ix . ^
Zärch vom - 7 Deo. ( Hiesige Ze -tung- enihstt ' soff- i

gendes .) Der Obergenrral der ftan »ö ' . Arm„ in Hel- fvetien an die Wrwaltungrkam mr o - s K - Zü - ch Ich » .
eile ) Bürger - Ihnen von dem S ea Nachrich . zu geben, .
den bi« stänkischrn Trupp : n den 27 Nvv, über die Nra , >
p- litaner erfochten haben, zz >K rouen sind uns io die'
Hänle gefallen , ein feinbl . G - neral . 15 O ffin , und s
800 Manu find zu Kriegsgesangeven g : mache , un > ,
wir haben dir Fell geräihschatt vsn 4202 Manu e ^odert. .
LS leb» die Republik i — Gruß und Bruderliebe-

Schauen bürg ».
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